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Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, 05.03.2015, um 18.15 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. 
Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung
2. Baugesuche:

- Neubau einer Garage, Hannober 21, 88289 Waldburg,
Flst. 825/1

3. Neubau der Sporthalle: -
Sachstandsbericht/Kostenfortführung 
- Vergabe von weiteren Arbeiten

4. Neubau der Sporthalle: -Vergabe der Landschaftsbauarbeiten
5. Straßensanierung 2015

- Auftragsvergabe
6. Bekanntgaben 
7. Anträge des Gemeinderates
gez. Röger, (Bürgermeister)
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan und Beteiligungsbericht für das
Haushaltsjahr 2015
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 2000
(GBl. S 581, ber. S 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.
Mai 2009 (GBl. S. 185) hat der Gemeinderat am 15. Januar
2015 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015
beschlossen.

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je 9.812.000 EUR

davon im Verwaltungshaushalt 7.543.000 EUR
davon im Vermögenshaushalt 2.269.000 EUR

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 600.000 EUR

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen von 205.000 EUR

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  1.500.000 EUR
festgesetzt

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A) auf 355 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 360 v.H.
der Steuermessbeträge.

2. für die Gewerbesteuer auf 347 v.H.
der Steuermessbeträge.

Waldburg, den 15. Januar 2015
gez. Röger, Bürgermeister

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 GemO a. F. wird eine etwaige Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim
Zustandekommen dieser Satzung - sofern nicht der Vorsitzende
dem Beschluss nach § 43 GemO a. F. wegen Gesetzeswidrig-
keit widersprochen oder die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekannt-
machung der Satzung nach § 121 Abs. 1 GemO a. F. beanstan-
det hat - von Anfang an unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich gegenüber dem Bürgermeisteramt
Waldburg geltend gemacht worden ist. Die Unbeachtlichkeit tritt
nicht ein, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung der Satzung oder die öffentliche
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Das Landratsamt Ravensburg, als Rechtsaufsichtsbehörde, hat
mit Erlass vom 12.02.2015, Az.: 023-902.41 may die Gesetz-
mäßigkeit des Gemeinderatsbeschlusses über die Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 gemäß §
81 Abs. 2 in Verbindung mit § 121 Abs. 2 Gemeindeordnung alte
Fassung - GemO a. F. bestätigt. Der Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Kreditaufnahmen in Höhe von 600.000 Euro wird
genehmigt (§ 87 Abs. 2 GemO a. F.) Der Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigungen von 205.000 Euro wird genehmigt (§
86 Abs. 4 GemO a. F.)
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2015 liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO a. F. in der Zeit vom Mon-
tag, 02. März 2015, bis Dienstag, 10. März 2015 - je einschließ-
lich - im Rathaus Waldburg, Hauptstraße 20, Zimmer 4, während
der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.
Die Gemeinde hat zur Information des Gemeinderats und ihrer
Einwohner jährlich einen Bericht über die Unternehmen in einer
Rechtsform des privaten Rechts, an denen sie unmittelbar oder
mit mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt ist, zu erstellen
(§ 105 Abs. 2 GemO a. F.). Dieser Beteiligungsbericht ist im Vor-
bericht als eine Anlage des Haushaltsplanes enthalten. Die
Erstellung des Beteiligungsberichtes wird hiermit ortsüblich
bekannt gemacht (§ 105 Abs. 3 GemO a. F.).

Waldburg, den 27. Februar 2015
gez. Röger, Bürgermeister
Az.: 902.41
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Öffnungszeiten:
RaWEG
Termin siehe rechte Spalte 9.00 - 12.00 Uhr
Wachsreste 
(während der RaWEG-
Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wert-
stoffcontainern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht
werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden.

Ansprechpartnerin für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Abfallkalender

Seit letzter Woche haben wir 12 neue Mitbürger in der Gemein-
de Waldburg, die wohl kaum zu übersehen sind. Die 12 Kame-
runer Männer im Alter von 25 - 45 sind Asylsuchende, die in der
alten Schule in Hannober ein neues zu Hause gefunden haben.
Um ihnen einen guten Start bei uns zu ermöglichen, hat sich ein
Helferkreis gebildet, der die  Asylsuchenden auf dem Weg  in die
Selbstständigkeit unterstützen möchte. Es wurden kleinere
Gruppen innerhalb des Kreises geformt, die sich um verschie-
dene Themenbereiche kümmern und so wird es beispielsweise
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„Baum-Gutscheine der Gemeinde
Wer von der Gemeinde einen Gutschein für eine Obstbaum-
pflanze erhalten hat und diesen jetzt einlösen möchte oder über
die Gemeinde Obstbäume beziehen möchte, sollte sich bis
spätestens 6. März 2015 beim Rathaus, Zimmer 15, Tel. 9171-
25, oder E-Mail: poststelle@gemeinde-waldburg.de melden.
Bürgermeisteramt 

Abfallwirtschaft

Helferkreis
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einen selbstorganisierten Deutschunterricht geben. Da es den
jungen Männern in den ersten Monaten von Rechtswegen unter-
sagt ist für Geld zu arbeiten, kümmert sich der Helferkreis auch
um Aktivitäten, die über die Grundversorgung hinaus gehen.Wir
wollen ihnen damit die Chance geben, sich aktiv am Leben in
Waldburg zu beteiligen. Bisher wurden die jungen Männer mit
einem Gulasch in Hannober begrüßt, hatten die Möglichkeit
Nahrungsmittel einzukaufen, haben einen kleinen Dorfrundgang
gemacht und Sonntagabend traf man sich schon entspannt beim
Funken. Wir sind bester Dinge, dass wir gut miteinander aus-
kommen werden und freuen uns auf einen frischen Wind in der
Gemeinde.  
Mandy Hanke vom Helferkreis 

Treffen des Helferkreises 
Das nächste Treffen des Helferkreises findet am Dienstag, den
10.03.2015, um 18 Uhr im Ratskeller des Rathauses statt. 
Möchten Sie noch beim Helferkreis mitwirken, wenden Sie sich
bitte an Frau Woidschützke 
(Mail: sophia.woidschuetzke@gemeinde-waldburg.de 
Tel. 07529/9717-0). 

Sachspenden 
Für die Asylbewerber benötigt der Helferkreis (wir) noch die fol-
genden Dinge. Sollten Sie etwas spenden wollen, wären wir
Ihnen sehr dankbar. Bitte wenden Sie sich an Frau Sandra
Waxenberger (07529/972064). Vielen Dank.
• 1 - 4 Schachspiele
• 1 - 4 Backgammon-Spiele
• Vollständige Rommee-Kartensets
• Kniffel
• 1 Dartscheibe
• 1 Weltkarte
• Bücher auf Englisch und Französisch
• Fahrräder, Fahrradschlösser und ggf. Werkzeugset für

Fahrräder
• Bekleidung:

o (Jeans-)Hosen, 5 x Gr. 32, 4 x Gr. 33, 2 x Gr. 34, 1 x Gr.
36

• Schuhe (auch warme Schuhe und dringend Turnschuhe/Hal-
lenschuhe sowie Badelatschen), jeweils 8 x Gr. 42, 2 x Gr.
44, 1 x Gr. 47

• Sportbekleidung
• 1 digitaler Sat-Receiver
• 1 - 2 Mikrowellengeräte
• Mehrere Wäscheständer
• 12 x Bettwäsche (Laken, Bett- und Kopfkissenbezüge)

Ferien auf dem Pferd
Deine Ferien sind noch nicht verplant? Du hast Lust auf ein paar
spannende Tage mit Pferden, Ponys, Spiel und Spaß? Dann
haben wir das perfekte Angebot für dich!
Wann?
Osterferien: Dienstag 07.04. - Freitag 10.04.15
Pfingstferien: Dienstag, 26.05. - Freitag, 29.05.15
täglich von 10 Uhr - 16 Uhr 
Wer? Mädchen/Jungs ab 6 Jahre
Was? Reitunterricht, Ausritte, Spiel & Spaß mit dem Pferd, 
Bastelangebote und vieles mehr …
Wo? Sonnenhof Lohner in Waldburg
Kosten? 110 € inklusive Mittagessen und Getränken
Frühere oder längere Betreuungszeiten sind nach Absprache
individuell möglich.
Sommerferien:
Wie seid vielen Jahren gibt es auch dieses Jahr wieder unsere
Sommer-Reiterferien mit Übernachten für euch. Diese sehr
beliebte 4-Tages-Freizeit bietet alles was man für einen gelun-
genen Start in die Sommerferien benötigt: Spiel, Spaß, Aben-
teuer und natürlich Pferde! In den ersten zwei Ferienwochen gibt

es jeweils eine Freizeit
1. Woche: 03.08. - 06.08.2015
2. Woche: 10.08. - 13.08.2015
Jeweils 8 Kinder wohnen in einem gemeinsamen Schlafsaal.
Gestärkt wird sich im direkt daneben liegenden Reiterstüble oder
auf der Terrasse, welche einen herrlichen Blick auf die Pferde-
koppeln bietet.
Inklusive Leistungen:
3 Übernachtungen mit Vollverpflegung, tägliche Reitstunden,
abwechslungsreiches und spannendes Programm
Kosten: 150 €
Info und Anmeldung unter: Telefon: 07529/911215, E-Mail: fami-
lie-lohner@web.de 
Wir freuen uns auf dein Kommen 
Familie Lohner

Wir gratulieren
Frau Ingeborg Stein, Am Kohlenberg 1,
am 28. Februar zum 79. Geburtstag;
Frau Charlotte Freund, Hoher-Ifen-Weg 4,
am 3. März zum  92. Geburtstag;
Herrn Robert Madlener, Bannrieder Str. 31,
am 5. März zum 87. Geburtstag.
Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls sehr
herzlich zum Geburtstag und wünschen alles
Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen Telefonnummer (0180) 1929276.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen.

Diensthabende Apotheken
Samstag, 28. Februar
Apotheke St.-Gallus, Bodnegger Str. 4,
Grünkraut, Tel. 0751/791220
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -
Sonntag, 1. März
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
Ravensburg, Tel. 0751/363360
- von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Gästeamt

Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste



Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Freitag, 27. Februar

8.00 Uhr Schülergottesdienst
(† Christian Schlichte, † Walter Fischer und verstor-
bene Angehörige)

Samstag, 28. Februar
Kollekte: Caritas
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit den Kommunionkin-

dern und ihren Familien
(† Maria und † Karl Füßinger)
Anschließend Treffpunkt Kirche und Eine-Welt-Ver-
kauf

Sonntag, 1. März - 2. Fastensonntag
10.00 Uhr Gemeindehaus: Kinderkirche „Jesus geht in

die Wüste“
14.00 Uhr Taufe des Kindes Stephan Magnus Platzer
Dienstag, 3. März
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 5. März
14.00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung

Anschließend herzliche Einladung zum Kaffeetrin-
ken ins Gemeindehaus

Freitag, 6. März - Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen 

Dieses Jahr entworfen von Frauen aus den Baha-
mas; anschl. herzliche Einladung ins Gemeindehaus

Krankenkommuniontag ist am Freitag, 13. März
Samstag, 7. März
Ab

8.00 Uhr Kleidersammlung Aktion Hoffnung
Sonntag, 8. März - 3. Fastensonntag

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor

(† Gebhard Pfender, † Josefine Flamm, JT † Josef
Huber, † Josef Schell, † Oskar Linder, † JT † Agnes
Kibele, JT † Theresia Halder)

Anschließend herzliche Einladung ins Gemeindehaus zur Kandi-
datenvorstellung zur Kirchengemeinderatswahl in Waldburg

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 27. Februar

9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. März - 2. Fastensonntag
Kollekte: Caritas

8.45 Uhr Eucharistiefeier
(JT † Gabi Weiss und † Johannes Wetzel

Freitag, 6. März - Herz-Jesu-Freitag
Ab 
16.00 Uhr Krankenkommunion Hausbesuch (Herr Bielau)
Samstag, 7. März
Ab 

8.00 Uhr Kleidersammlung Aktion Hoffnung
17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

(JT † Hermine Rapp und verstorbene Angehörige,
JT † Gerhard Ott)

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Sonntag, 1. März - 2. Fastensonntag
Kollekte: Caritas

9.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Kommunionkindern und
ihren Familien

Dienstag, 3. März
9.00 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag, 5. März
8.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion

Freitag, 6. März
15.00 Uhr Oase der Stille
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
Sonntag, 8. März - 3. Fastensonntag

8.45 Uhr Eucharistiefeier
8.45 Uhr Kinderkirche im katholischen Gemeindehaus

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel.: 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum) 
Donnerstag 5. März nach dem Gottesdienst Kaffee trinken im
Saal
Sonntag, 8. März nach dem Gottesdienst Kandidatenvorstellung
Kirchengemeinderatswahl
Bibel teilen ist wieder am 9. März um 20.00 Uhr

WALDBURG
Sonntag, 1. März
14.00 Uhr Carolin Schmid – Hannah Brugger
Donnerstag, 5. März
15.00 Uhr Gabriel Hämmerle – Martin Hämmerle

Lorenz Hämmerle – Beatrix Halder
Sonntag, 8. März
10.15 Uhr Emil Köber – Noah Holzschuh

Maja Köber – Johannes Aggeler
Anna Sennewald – Leon Sennewald
Tim Sennewald – Marius Aggeler

Freitag, 13. März
8.00 Uhr Fanny Knörle – Pia Füßinger

Jonas Diehm – Simon Hämmerle
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Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Florian Cvetko – Valentin Cvetko
Sonntag, 15. März

8.45 Uhr Hannah Schneevoigt – Leonie Weiland
Zoe Weiland – Max Locher
Lisa Seeger – Katja Fischer 
Miriam Gessler – Daniel Gessler

Donnerstag, 19. März
19.00 Uhr Simon Hämmerle  – Lisa Seeger

Lukas Hämmerle – Kilian Hämmerle
Sonntag, 22. März
10.15 Uhr Valentin Cvetko – Florian Cvetko

Max Kuhn – Beatrix Halder
Valerie Heilig – Susanna Wäscher
Konstantin Heilig – Karina Wäscher

Donnerstag, 26. März
18.30 Uhr Jonas Diehm – Fanny Knörle
Freitag 27. März

8.00 Uhr Hannah Schneevoigt – Angelina Steidle
Samuel Preiser – Noah Holzschuh
Jonas Diehm – Simon Hämmerle

Sonntag, 29. März
10.15 Uhr Pia Füßinger – Leonie Weiland

Frederic Voggel – Zoe Weiland
Johannes Aggeler – Viktoria Voggel
Olivia Voggel – Marius Aggeler

HANNOBER
Sonntag, 1. März

8.45 Uhr David – Ludwig 
Maren – Michael 

Samstag, 7. März
17.00 Uhr Niklas - Marcel

Jasmin - Selina
Samstag, 14. März
17.00 Uhr
Noah - Luis

Lara - Stefanie
Samstag, 21. März
17.00 Uhr Lisa - Felix

Ronja - Miriam
Samstag, 28. März
17.00 Uhr Marcel - Niklas

Maren - Michael

Ein besonderes Ehevorbereitungsseminar
Über die Ostertage, genau vom Gründonnerstag, 2. April bis
Ostermontag, 6. April, findet unter dem Motto „Mit dir aufs
Ganze“ ein mehrtägiges Ehevorbereitungsseminar statt, die
Begehung der Ostertage inbegriffen. Der Ort ist Schönstatt
auf´m Berg in 87448 Waltenhofen-Memhölz. Wir bereiten uns
auf alles Mögliche vor, auf den Beruf zum Beispiel viele Jahre.
Warum denn nicht auch auf so ein wichtiges Lebensprojekt wie
die Ehe? Naturtalente sind wir da alle keine, wie viele Ehen
anzeigen, die auseinandergehen. In unseren Kirchen liegen
Prospekte für dieses spezielle Seminar, aber auch für die Ehe-
vorbereitungsseminare der Dekanate auf. 
Infos sind auch zu bekommen bei den Pfarrämtern und bei Pfar-
rer Hirschle.
Anton Hirschle

Erstkommunion 2015 
Mitte Januar haben sich 21 Kinder in 5 Gruppen mit
10 Gruppenleiterinnen auf den Weg hin zur Erst-
kommunion am 12. April gemacht. 

Am Samstag, 28.2. – 17.00 Uhr, feiern wir in der Kirche St.
Magnus den gemeinsamen Gottesdienst aller Kommunionkinder
aus Waldburg und Hannober mit ihren Familien und der ganzen
Gemeinde. 
Er steht unter dem Thema:

„Jesus ruft uns!“

Wir freuen uns, wenn viele diesen Gottesdienst mit uns feiern. 
Die Gemeinden sind eingeladen, die Kommunionkinder und ihre
Familien auf dem Weg hin zur Erstkommunion im Gebet zu
begleiten. 

Caritas-Fastenopfer „Hier und jetzt helfen“
Unter diesem Motto ruft die Caritas in der Diözese
Rottenburg-Stuttgart in den Gottesdiensten am
28. Februar und 1. März zu gelebter Solidarität auf.
Die Spenden verbleiben zu 40% in den Kirchenge-
meinden für ihre sozial-caritativen Aufgaben. 50%

gehen an den Caritasverband für seine Dienste und Projekte in
der Region und weitere 10% sind für den Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. bestimmt.
In vielfältigen Bereichen ist die Arbeit der Caritas gefragt. Den-
ken wir an die Arbeit mit Flüchtlingen, an in Not geratene Men-
schen, an Kinder, Jugendliche und alte Menschen, denen es an
Notwendigem mangelt.
Unterstützen Sie diese wertvolle Arbeit der Caritas, für die
ehrenamtlich und hauptamtlich tätige Menschen ihre Zeit und
Kraft einsetzen.
Spenden können Sie auch unter dem Stichwort „Caritas-Faste-
nopfer“ auf das Konto 2 666 222 bei der BW-Bank (BLZ 600 501
01),
IBAN: DE31 6005 0101 0002 6662 22, BIC SOLADEST600.
Weiter Informationen unter www.caritas-spende.de

Begreift ihr meine Liebe? 
Einladung zum Weltgebetstag von den Bahamas 
am 6. März 2015 um 19:00 Uhr 
in der Kirche St. Magnus in Waldburg
Gemeinsam sind wir solidarisch mit Frauen weltweit,

wenn wir mitfeiern und Verantwortung übernehmen. Ein sichtba-
res Zeichen dafür ist die weltweite Förderung von Frauen- und
Mädchenprojekten durch die Gottesdienstkollekte. Weltgebets-
tag - das ist gelebte Ökumene und weltweite Solidarität! Feiern
Sie mit uns Gottesdienst und dann anschließend im Gemeinde-
haus ein Länderfest mit Musik, Tanz, Bildern und einem “Karibi-
schen Buffet“.

Heilfasten vom 15. - 20. März 2015
In allen Kulturen wussten die Menschen um die positive Wirkung
des Fastens. Heilfasten ist der bewusste Verzicht auf Nahrung
für eine begrenzte Zeit. Gemeinsam geht es leichter.
Informationen zur Fastengruppe: Klara Öngel - Tel. 3642

Kirchengemeinderatswahl 2015
Vorstellung der Kandidatinnen und
Kandidaten
13 Frauen und Männer aus unserer
Gemeinde St. Magnus haben sich
bereit erklärt für den Kirchengemeinde-
rat zu kandidieren. Dafür sage ich
ihnen zuerst ein herzliches und aufrich-
tiges Dankeschön. Diese Bereitschaft
ist wichtig für unsere Kirchengemein-
de. Ich danke auch dem Wahlaus-
schuss unter Vorsitz von Herrn Helmut
Fuchs, der die Wahl von der Kandida-
tensuche bis zur Feststellung des
Wahlergebnisses am Sonntag 15.

März durchführt. Die Stimmzettel sind nun gedruckt. In den
nächsten Tagen werden die Wahlunterlagen zugestellt. Sie
machen Kandidatinnen und Kandidaten in einer kurzen Vorstel-
lung bekannt. 
Wir wollen den Wählerinnen und Wählern aber auch eine per-
sönliche Begegnung ermöglichen. Dazu laden wir alle Gemein-
demitglieder am Sonntag, 8. März, nach dem Gottesdienst
um 10.15 Uhr ins Gemeindehaus ein. Diese Begegnungsmög-
lichkeit will der Wahlausschuss folgendermaßen gestalten: Nach
einer kurzen Vorstellungsrunde wird es Gesprächsmöglichkeiten
mit jedem der 13 Kandidatinnen und Kandidaten an Stehtischen
geben. Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit, Ihnen unbekannte
Kandidatinnen und Kandidaten persönlich kennen zu lernen.
Anton Hirschle

Aktion Hoffnung - Gebrauchtkleidersammlung
Aktion Hoffnung sammelt Altkleider am Samstag, 07.
März, ab 8.00 Uhr
Erlöse gehen in Entwicklungsprojekte

Für die Gebrauchtkleidersammlung der „aktion hoffnung“ wur-
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den Ihnen Sammelsäcke zugestellt. Es kann auch jeder andere
Plastiksack verwendet werden. 
Die Organisation der Aktion Hoffnung erhofft sich von der
Straßensammlung am 07. März viele gut erhaltene Kleidung,
Wäsche und Schuhe. Gute, tragbare Kleidung wird sehr geschätzt.
Auch das Dekanat Allgäu-Oberschwaben profitiert von der Samm-
lung; ihm stehen 40 % des Erlöses der Sammlung für eigene Ent-
wicklungsprojekte der Kirchengemeinden, Ordensgemeinschaften
und katholischen Verbände im Dekanat zu.
Wir bitten Sie daher, nicht mehr benötigte Kleidung, Wäsche und
Schuhe der Aktion Hoffnung für eine sinnvolle Verwendung
bereit zu stellen.
Bitte legen Sie am Samstag, 7. März, Ihre Säcke bis 8.00 Uhr an
den Straßenrand. 
Für die alljährliche Durchführung der Sammlung ganz herzlichen
Dank an unsere Vereine Landjugend für das Verteilen der Säcke
und dem Spielmannszug für das Einsammeln. 
Falls Sie gerne für unsere 12 Asylbewerber (12 junge Män-
ner), die seit 19. Februar in Hannober wohnen, gut erhaltene
Kleidung und Schuhe in den benötigten Größen geben möchten,
können Sie das gerne im Pfarrbüro bis Dienstag, 3. März, zu den
üblichen Öffnungszeiten.
Gebraucht werden:
Jacken für draußen. Die meisten haben Größe 48/50, zwei viel-
leicht 52/54.
Mützen, die auch die Ohren warmhalten.
Hosen, z.B. Jeans in folgenden Größen: 5x Gr. 32, 2x Gr. 34, 4x
Gr. 33, 1x Gr. 36.
Schuhe, gerne auch noch warme, aber auch andere in den
Größen: 8x 42, 1x 43, 2x 44, 1x 47 sowie Turnschuhe/Hallen-
schuhe, Badelatschen, Sportbekleidung.
Was nicht passt oder nicht gebraucht wird, wird dann zur Aktion
Hoffnung gegeben.
Herzlichen Dank für Ihre Mühen.

Zum Nachdenken
Jeder Mensch lebt von Träumen, die ihm sagen, dass alles
anders werden kann. Jeder Mensch braucht Glauben, der die
Hoffnung in ihm weckt, dass es mehr gibt, als er sehen kann. 
Udo Hahn

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 01. März - Reminiszere
Wochenspruch:

Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
Röm 5,8

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Bürkle
und Kinderkirche
Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen
bestimmt.

Mittwoch, 04. März 
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 Uhr - 21.30 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Freitag, 06. März
Weltgebetstag 
Im Katholischen Gemeindehaus Grünkraut

Vorankündigung:
Sonntag,  08. März - Okuli

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke

Winterkirche im Gemeindesaal
Schon in den vergangenen Jahren haben wir sehr gute Erfah-
rungen mit der „Winterkirche“ gemacht (große Einsparungen bei
Heizkosten und ein neues, schönes Erleben von Gemeinschaft
im Gottesdienst) und planen deshalb, auch in diesem Winter
während der Heizperiode in der Zeit bis etwa Anfang März die
frühen Sonntagsgottesdienste um 9.00 Uhr - nach kurzfri-
stiger Entscheidung, je nach Wetterlage - im Gemeindesaal
stattfinden zu lassen.
Bei besonderen Anlässen und zu den Spätgottesdiensten um
10.15 Uhr, die zurzeit eine erfreulich hohe Anzahl von Gottes-
dienstbesuchenden haben, feiern wir wie üblich in der Kirche.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Guys and Dolls 
von Frank Loesser
Broadway Musical
Musikschule Tettnang präsentiert:
Leitung: Lib Briscoe
Samstag, 28. Februar und Sonntag, 1. März
Statthalle Tettnang, 19.00 Uhr
Karten im Vorverkauf über TIB Tettnang, Tel. 07542/510500 zu
14 Euro, ermäßigt 7 Euro
Abendkasse 15 Euro, ermäßigt 8 Euro

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Röm 5,8) 

Mittwoch, 25. Februar 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht 
19.30 Uhr Taizé-Andacht in der Passionszeit 

(Christuskirche), Lesung: kroatisch 
20.15 Uhr gemeinsame Sitzung der KGR von Vogt und

Atzenweiler in Atzenweiler 
Donnerstag, 26. Februar 
19.30 Uhr - 21.00 Uhr OsterGedanken* im Gemeindehaus 
Samstag, 28. Februar 
ab 9 Uhr MFM-Mädchenworkshop „Dem Geheimcode mei-

nes Körpers auf der Spur“ 
Sonntag, 1. März - Reminiszere
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bürkle 

Montag, 2. März 
10.00 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis ca. 1,5 Jahren 
16.15 Uhr Krabbelgruppe für Größere 
Mittwoch, 4. März 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht 
19.30 Uhr Taizé-Andacht in der Passionszeit

(Christuskirche), Lesung: Zulu 
20.15 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im

Gemeindehaus 
Donnerstag, 5. März 
18.30 Uhr Vorbereitung Kinderkirche im Pfarrhaus 
Freitag, 6. März 
12.30 Uhr Mittagsmahl: ein warmes Essen im Ge -

meindehaus. Beitrag: pro Person 1,50
€. Anmeldung bitte im Pfarrbüro

19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (s. Vogter
Ökumene) in St. Anna 

Samstag, 7. März 
10-16 Uhr KonfiTag zum Thema „Taufe“ im und ums Ge -

meindehaus 
20.00 Uhr KiNO im Gemeindehaus 

Vorankündigung: 
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Ein Hinweis mit herzlicher Einladung:
Am Samstag, 28.02. und Sonntag 01.03.2015, jeweils 19.00
Uhr, präsentiert die Musikschule Tettnang in der Stadthalle
Tettnang das Broadway-Musical „GUYS AND DOLLS“ von
Frank Loeser. Die künstlerische Gesamtleitung hat die Chorleite-
rin Lib Briscoe! Karten im Vorverkauf unter Tel. 07542-510500
und an der Abendkasse  

Evangelische 
Kirchengemeinde Vogt



Sonntag, 8. März - Okuli 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Brennecke, 

Musik: Judith Polster und Lea Nischelwitzer. 
Kinderkirche 
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren
zur Kinderkirche! Das Kinderkirche-Team freut
sich auf euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Ele-
na Kehm. Im Anschluss an den Gottesdienst ist
Ständerling. 
Hier ist der Ort, wo man gemütlich bei einer Tasse Kaffee
oder Tee miteinander reden kann. Wir laden Sie herzlich
ein. Nutzen Sie diesen Ort der Begegnung in unserer Kir-
chengemeinde 

*OsterGedanken 
Was ist nochmals an Ostern geschehen? Und warum ist
dafür heute ein Hase und ein Ei ein wichtiges Symbol? Und
was hat es mit dem Kreuz auf sich? Und was bedeutet
Ostern für mich ganz persönlich? 
An drei Abenden möchte ich mit Ihnen und mit Dir auf eine
Spurensuche gehen. Wir lesen wesentliche Texte zu Ostern
miteinander, schauen uns Bilder an und kommen miteinander
ins Gespräch über das Leben und über den Tod, über Hoff-
nungen und Sorgen, über Stellvertretung und Hingabe. Immer-
hin ist Ostern das Fest, das im Zentrum unseres christlichen
Glaubens steht. Immerhin verbinden sich damit die Geschicht-
en, die nach unserer Identität fragen. Das lässt auch Raum für
die persönliche Auseinandersetzung. Zugleich zielen die Os -
ter Gedanken-Abende auf die Osternacht, am 5. April 2015.
Aus diesen Abenden heraus, werden wir uns an die Gestal-
tung der Osternacht machen. Eingeladen sind alle Interes -
sierten, Fragenden und Zweifler, alle Gottesdiensterfah re nen
und Neugierige, Menschen aller Konfessionen und Alters. Ge -
rade der erste Abend dient auch gut dazu, hineinzuschnup-
pern und sich dann für die weitere Vorbereitung der Os ternacht
zu entscheiden. Wir treffen uns für 90 Minuten im evangeli-
schen Gemeindehaus. Eine Voranmeldung ist nicht nö tig. Ich
freue mich auf diese Gesprächs-Abende, Ihr Ralf Brennecke 

Das nächste KiNO im Gemeindehaus kommt 
Bitte den Termin am Samstag, 7. März vormerken. Im nächs -
ten Mitteilungsblatt teilen wir den Film mit. Vorschläge gingen
schon viele ein - mal schauen, was es wird… 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782. Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Horn) Dienstag von
9.00 - 12.00 Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg 
Reinhold-Abele-Straße 4, 
Tel. 3842
Veranstaltungen im Service-
Zentrum

Montag, 2. März 2015
15.00 Uhr - 16.30 Uhr Spiele-Nachmittag mit Schülern der

Schule Waldburg
Wir freuen uns auch über „Mitspieler“ aus Waldburg

Dienstag, 3. März 2015
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren mit

Gudrun Ullmann 
Gäste sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 4. März 2015
14.30 Uhr - 17.30 Uhr Tapetenwechsel

Betreuungsgruppe für ältere Menschen
Freitag, 6. März 2015
09.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Am Donnerstag, den 5. März ist um
14.00 Uhr in der Kirche in Waldburg
Krankensalbungsgottesdienst.

Anschließend, ab ca. 15.00 Uhr laden wir Sie ins Gemeindehaus
zu Kaffee und Kuchen ein.
Gerne holen wir Sie auch zu Hause ab.
Fahrdienst Tel. 91052 oder 7282 

DRK Ortsverein Waldburg
Einladung zur Hauptversammlung
Zu unserer Hauptversammlung am 20. März 2015,
20.00 Uhr, im DRK-Heim in Hannober, laden wir alle
Ortsvereins- und Bereitschaftsmitglieder herzlich ein.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Pro-
gramm:

1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des Bereitschaftsleiters
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft und der Kassenprüfer
6. Bericht des Jugendrotkreuzes
7. Genehmigung und Beschlussfassung über die neue Satzung

des DRK Ortsvereins Waldburg
- Die Satzung kann bei dem Vorstand angefordert bzw. ein-
gesehen werden

8. Wahl der Bereitschaftsleitung
9. Ehrungen 

10. Neuverpflichtungen
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 16. März
2015 schriftlich beim Vorstand, Bernd Jäger, Richlisreute 15,
88281 Schlier, eingereicht werden.
DRK OV-Waldburg

Musikkapelle Waldburg
Schnurranten 2015
Herzlichen Dank allen Spendern für die freundli-
che Aufnahme und die großzügigen Spenden!

Trachtenverein Waldburg
Piratenstimmung und viel, viel Spaß
Keine neue Partei und keine wilden Gesellen,
die auf den Weltmeeren die christliche Seefahrt
bedrohen waren Anlass der „Waldburger Pira-
tennacht“, es war das Motto des Trachtlerballs
2015. Für die Burschen und Dirndl des Trach-
tenvereins und ganz sicher auch für die sehr

zahlreichen Besucher war es ein gelungener Fasnetball. Für die
Trachtler haben sich die fleißige Vorbereitung und aufwendige
Durchführung wieder einmal gelohnt. Die Festhalle war bis an
die Belastungsgrenze gefüllt und das Programm wurde mit viel
Beifall und Zustimmung aufgenommen. Eingeleitet wurde der
Abend traditionell mit dem Einsprung der Burgnarren zur Musik-
des Spielmannszuges. Anschließend gab es wieder ein
Begrüßungsspiel der Vereinsvorstände von Narren und Tracht-
lern, Jürgen Hanser präsentierte sein ganz spezielles Lied und
der Narrensamen bereitete mit seinem Tanz einen ersten Stim-
mungshöhepunkt. Auch beim folgenden Programm des Trach-
tenvereins ließ die einmal erreichte fröhliche Stimmung in keiner
Weise nach. Die Bemerkungen von „Karoline“ zu kuriosen 
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Lebensräume 
für Jung und Alt

Lebensräume

Sicherheit für Ihre Zukunft
Lebendige Gemeinschaft
Eigene vier Wände

Netzwerk Senioren

Vereinsnachrichten



Begebenheiten aus dem Waldburger Gemeinde- und Vereinsle-
ben, der Tanz der Burschen in knappen und der Dirndl in far-
benfrohen Kostümen wurde mit Begeisterung begleitet und viel
Beifall belohnt. Ganz besonders gefreut haben uns die Waldbur-
ger Vereine, die unserer besonderen Einladung gefolgt sind und
das Mannschaftsspiel als einen ganz besonderen Höhepunkt
gestalteten. Wir bedanken uns herzlich bei der Musik, der Bür-
gerwehr, dem Spielmannzug und den Reitern. Der Spielmanns-
zug konnte mit einer besonders pfiffigen Variante den größten
Beifall des Publikums erreichen und sich damit den „Piraten-
schatz“ als Belohnung sichern. Ein sehr wesentlicher Stim-
mungsgarant war auch in diesem Jahr wieder das „Bodensee-
quintett“, das schon während des Programms zum Tanzen,
Schunkeln und Mitsingen animierte und danach die ausgelasse-
ne Stimmung bis zum Schluss des Abends sicherte und dabei
von den Fanfaren aus Waldburg und Vogt unterstützt wurde.
Somit können wir abschließend das angenehme Resümee zie-
hen, dass der Trachtenverein einen erfolgreichen und fröhlichen
Trachtlerball veranstalten konnte. Beim Publikum möchten wir
uns herzlich bedanken für das zahlreiche Erscheinen im pas-
senden „Häs“ zum Motto des Abends und das stimmungsvolle
Mitwirken. Unser herzlicher Dank gilt auch allen Gruppen, Verei-
nen, verantwortlichen Organisatoren des Vereins, sowie den
Burschen und Dirndl für ihr aufwendiges Vorbereiten und per-
fektes Gestalten des Trachtlerballs. 
Als Nachtrag eine Erinnerung an alle aktiven und passiven
Trachtler und Trachtlerinnen: Denkt bitte an die Jahreshauptver-
sammlung des Vereins am Freitag, 27. Februar 2015, 20.00 Uhr
im Vereinsheim.
Weitere Infos und Bilder unter www.trachtenverein-waldburg.de
Manfred Hanke, Schriftführer

Liebe Narren 
Hier noch ein paar wichtige Termine für euch: 
Teamleitersitzung am 04.03.2015 um 20.00 Uhr im König Wil-
helm
Kinderhäsrückgabe am 09.03.2015 von 18.00 Uhr bis 19.00
Uhr in der Kirchsteige 3. Bitte gebügelt und mit allen Glöck-
le! 
Vorstehend findet ihr nochmals die Einladung zur Generalver-
sammlung. 
Mit burgnärrischen Grüßen
Anika Madlener, Schriftführerin 

Theaterverein Waldburg e.V.
Einladung zur Generalversammlung des
Theatervereins Waldburg e.V. 
Unsere Generalversammlung findet am Freitag
13. März 2015, 20 Uhr
in der Krone in Waldburg statt.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen

erster Vorstand, Kassier, 
erster Beisitzer und erster Kassenprüfer

5. Satzungsänderung, Neufassung der Satzung aufgrund
gesetzlicher Vorgaben

6. Verschiedenes
Im Anschluss an die Versammlung besprechen wir den Ablauf
unseres diesjährigen Theaters. Wegen der Satzungsänderung
bitten wir um vollständige Teilnahme.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.theaterverein-
waldburg.de

Mitgliederversammlung 2015
Zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung laden wir alle
Vereinsmitglieder herzlich ein.
Die Übungsleiter und Ehrenamtlichen im ASV freuen sich über
jedes Mitglied, das durch seine Anwesenheit Interesse an der
Vereinsarbeit zeigt.
Tag: Freitag, 20. März 2015
Ort: Hotel Krone
Beginn: 20:00  Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Jahresberichte des Vorstandes, der Abteilungsleiter und der

Kassenprüfer
4. Aussprache über die  Berichte
5. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
6. Wahlen: Vorstand, Hauptausschuss und Kassenprüfer
7. Beratung und Beschlussfassung  über vorliegende Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis Freitag, 6. März 2015,
schriftlich bei der ersten  Vorsitzenden einzureichen.
Marianne Späth, 1. Vorsitzende

Abteilungsversammlung
Am Freitag, 6. März 2015, 20.00 Uhr, findet die Tennis-Abtei-
lungsversammlung im Hotel „Krone“ statt. Dazu möchte ich alle
Abteilungsmitglieder ganz herzlich einladen.
TAGESORDNUNG:
1. Bericht des Abteilungsleiters
2. Berichte von

- Kassier
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Burgnarren
Waldburg e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Alle aktiven Mitglieder sowie Fördermitglieder möchten wir
hiermit zu unserer Hauptversammlung am Freitag, den 6.
März 2015, um 20.00 Uhr, im Saal des Gasthauses
„König-Wilhelm“ einladen.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 

1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen:

a.) 1. Vorstand
b.) Schriftführer
c.) 2 Maskenvögte
d.) 1 Häswart
e.) Jugendwart

7. Satzungsänderung
8. Konstruktive Kritik Saison 2015
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 1 Woche vor
der Versammlung in schriftlicher Form beim 1. Vorstand ein-
gereicht werden. Über die Zulassung späterer Anträge, ins-
besondere solcher, die erst in der Mitgliederversammlung
gestellt werden, beschließt die Versammlung. Stimmberech-
tigt sind alle Mitglieder über 16 Jahre. 

Da wir einen neuen Vorstand wählen und die Satzung ändern
müssen, bitten wir um rege Teilnahme.

Mit närrischen Grüßen
1. Vorstand
Jürgen Hanser

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

Abteilung Tennis
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- Sportwart
- Kassenprüfer

3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis Mittwoch, 25. Februar
2015, schriftlich beim Abteilungsleiter einzureichen.
Abteilungsleiter
R. Wietschorke

Hallen-Bändelesturnier
Auch dieses Jahr wollen wir wieder gegen Ende des Winters ein
Bändelesturnier in der Halle in Baindt durchführen. Termin:
Sonntag, 8. März, 14 – 17 Uhr
Es sind 3 Plätze reserviert. 
Eingeladen sind alle Mitglieder und auch, wer Mitglied werden
möchte. Meldet euch bitte möglichst bald an, damit noch genau-
er geplant werden kann (Josef Haller, Tel. 2317).

FV Waldburg
D1-Jugend: Sieg beim Hallenturnier des
FC Wacker Biberach
Zum Abschluss der Hallensaison konnte unse-
re Mannschaft der D1-Jugend das Hallentur-
nier in Biberach am vergangenen Wochenen-
de gewinnen. Nach einigen enttäuschenden
Auftritten unseres Teams bei Hallenturnieren
und im Hallenbezirkspokal konnten die Jungs

die Wintersaison damit erfolgreich beschließen. Interessant war
das Turnier in Biberach vor allem deshalb, weil wir ausschließ-
lich auf uns unbekannte Mannschaften trafen. Unser Team war
von Anfang an bei der Sache und die jeweiligen Gegner aus
Staig (9:0), Betzenweiler (6:2) und Biberach (6:0) wurden klar
beherrscht und dementsprechend hoch geschlagen. Lediglich
gegen Tannheim taten wir uns in der Gruppenphase etwas
schwer, das 1:1-Unentschieden reichte jedoch zum Gruppen-
sieg, welcher zur Teilnahme am Finale berechtigte. Der Gegner
war der Sieger der anderen Gruppe, die SGM Maselheim. Nach
abwechslungsreichem Spielverlauf konnte sich unsere Mann-
schaft letztlich hochverdient mit 3:2 durchsetzen, das knappe
Ergebnis war allerdings weniger der Stärke des Gegners als
mehr der mangelhaften Chancenverwertung unserer Jungs
anzurechnen. Zu diesem Erfolg, aber mehr noch zur wieder
gefundenen mannschaftlichen Geschlossenheit sei allen Betei-
ligten gratuliert.
Es spielten: Nils Zinser, Jonathan Locher (7 Tore), Marius Knör-
le (8 Tore), Steven Geng (4 Tore), Davis Müller (1 Tor), Gianluca
DiBari (1 Tor), Noah Linde (1 Tor), Thomas Frik (3 Tore)

SV Kehlen
E3 Hallenturnier
des SV Kehlen
Von Beginn an
konnte unser Team
an diesem Turnier-
tag eine gute Lei-
stung abrufen. Im
ersten Spiel wurde
der Gastgeber vom
SV Kehlen 1 mit 3:2
bezwungen. Im
nächsten Gruppen-
spiel gegen den SV
Oberzell fiel das
Ergebnis mit 4:0
sogar noch deutli-
cher aus. Aus einer

sicheren Abwehr heraus konnte die Mannschaft schön heraus-
gespielte Kombinationen und sichere Torabschlüsse zeigen.
Das nächste Spiel gegen die SGM Ettenkirch-Oberteuringen war
eine sehr kampfbetonte Partie in der wir bereits nach wenigen
Sekunden in Rückstand gerieten. Trotz der harten Spielweise
des Gegners und einigen Verletzungen zeigte die Mannschaft
Kampfgeist und konnte den Anschlusstreffer zum 1:2 erzielen.

Auch nach dem 1:3 steckte unsere Mannschaft nicht auf und
konnte kurz vor dem Ende durch einen klaren Strafstoß
nochmals den Anschlusstreffer zum 2:3 erzielen. Zum Ausgleich
hat es am Ende jedoch leider nicht mehr gereicht.
Im letzten Vorrundenspiel wurde der SV Brochenzell mit 1:0
besiegt und so stand man als Gruppensieger im ersten Halbfi-
nale. In diesem Halbfinale traf unser Team auf den VFB Frie-
drichshafen und in diesem Spiel war für uns leider nichts zu
holen. Wir standen von Anfang an unter Druck und konnten
unser Spiel zu keinem Zeitpunkt aufbauen. Damit stand es am
Ende 0:6 für den übermächtigen Gegner und es reichte nicht
ganz für die Endspielteilnahme.
Im kleinen Finale trafen wir auf den TSV Meckenbeuren und das
Spiel begann gut für uns. Bereits nach kurzer Spielzeit konnte
ein schöner Angriff mit dem 1:0 abgeschlossen werden. Danach
war es ein schönes Spiel mit vielen Chancen auf beiden Seiten.
Kurz vor dem Ende musste wir den 1:1-Ausgleichstreffer hin-
nehmen und danach ins 9-Meter-Schießen. Dieses wurde am
Ende leider unglücklich verloren und somit landeten wir auf dem
trotzdem sehr guten 4. Platz.
Es spielten: Marius Feldhofen, Felix Seeger (1 Tor), Malte
Waxenberger (2 Tore), Tim Neusch (5 Tore), Lukas Kornmayer
(2 Tore), Linus Maurer, Cedric Ströbele (nicht auf dem Bild)

Turnier der F1 + F2 der SG Waldburg Ankenreute beim SC
Michelwinnaden in Reute
Nachdem der SV Karsee krankheitsbedingt beim F-Jugend-Tur-
nier in Reute abgesagt hat, haben wir zusätzlich zu der bereits
gemeldeten F2 noch unsere F1 nachnominiert. 
Die F1 hatte dabei bereits mit Waldsee 1 die beste Mannschaft
der Gruppe als Gegner. Diesmal haben unsere Jungs aber von
Beginn an mit vollem Einsatz gekämpft. Nachdem das Spiel
anfangs auf Augenhöhe verlief hat sich unsere SG immer weiter
gesteigert und durch scharfe Pässe und überlegene Laufleistung
gegen Waldsee mit 2:0 durchgesetzt. Im nächsten Spiel gegen
Bergatreute wollte es dann einfach nicht klappen. Trotz vieler
Chancen und einem starken Distanzschuss von Adam wollte das
Runde nicht in das Eckige. Im Gegenzug konnte dann auch
noch Bergatreute die einzige Torchance verwirklichen und uns
mit 0:1 in den Rückstand bringen. Unsere Jungs haben sich aber
nicht Bange machen lassen, haben das Spiel dann gedreht und
durch Treffer von Jakob, Resul, Aaron und Adam mit 5:1 überle-
gen gewonnen. Im dritten Spiel war für Weissenau 2 durch die
tolle Verteidigung von Jakob, Simon und Moritz kein Durchkom-
men zu unserem Tor. Der Gegenangriff unserer SG war dagegen
blitzschnell mit tollen Spielkombinationen und so konnten Resul,
Aaron, Jakob und Adam erneut ein Tor nach dem anderen
schießen und das Match mit 5:0 für uns entscheiden. Auch das
letzte Gruppenspiel gegen die SG Mochenwangen/Wolperts-
wende war geprägt von der hohen Geschwindigkeit unserer Mit-
telfeldspieler und dem schönen Pass-Spiel. Mit dem Spielend-
stand von 4:0 waren wir klarer Gruppensieger und der Weg war
frei ins Finale.
Das Abschlussspiel ist mit Weissenau 1 erwartungsgemäß von
Anfang an sehr hart ausgefallen. Bereits nach 1 Minute mussten
wir Aaron verletzt vom Spielfeld holen. Trotzdem konnten unse-
re Jungs ihre Spielstärke umsetzen und den Führungstreffer
erzielen. Das Spiel wurde dabei immer härter und durch massi-
ven Körpereinsatz auf langer Frist unfair. Obwohl die Schieds-
richter in den vorigen Spielen eine tolle Leistung gezeigt haben,
sind im Finale so manche Fouls der Weissenauer unerkannt und
ungeahndet geblieben. Zusätzlich konnte dann Weissenau den
Anschlusstreffer erzielen, was in Kombination mit der Rempelei
unsere Jungs aus der Bahn geworfen hat. Nachdem Weissenau
mit 2:1 in Führung gegangen ist, haben wir bei unserem Team
die Verteidigung aufgelöst und alles in den Angriff geworfen. Uns
war aber das Glück nicht hold und mehrere Torschüsse sind am
Keeper Weissenaus gescheitert. Zuletzt konnte der Gegner mit
einem glücklichen Hochschuss sogar noch das 3:1 zum End-
stand erzielen. Im Endstand haben unsere Jungs dann den 2.
Platz belegt, welcher der tollen Leistung der Mannschaft nicht
gerecht wurde. Trotzdem, allen Respekt - die nächste Gelegen-
heit zu einem ersten Platz kommt bestimmt!
Unsere F2 hatte im ersten Spiel mit Michelwinnaden den Gast-
geber als Gegner. In einem anfangs ausgeglichenen Spiel
haben unsere Jungs ihren Einsatz immer weiter gesteigert. Mit



der Verteidigung von Elias und Theo und der Unterstützung
durch die Mittelfeldspieler Jakob Gaißmaier und Vincent war für
Michelwinnaden kein Durchkommen. Nachdem Jakob, Marlon
und Vincent im Angriff weiter Druck gemacht haben, hat schließ-
lich Vincent das Spiel mit seinem Tor mit 1:0 für uns entschieden.
Im nächsten Spiel ist unsere SG dann gegen die F1 aus Ober-
zell angetreten. In den ersten Spielminuten haben die Jungs
dabei toll verteidigt und im Gegenzug den Gegner in Bedrängnis
gebracht. Ab der Spielmitte wurde der Druck durch Oberzell
immer größer und so mussten die Spieler doch mehrere Tore bis
zum 4:0-Endstand kassieren. Unsere SG hatte dann mit Weis-
senau 1 im dritten Spiel eine noch stärkere Mannschaft als Geg-
ner. Trotz vollem Einsatz in der Verteidigung konnte Weissenau
mehrere Treffer setzen und das Spiel mit 5:0 für sich entschei-
den. In der letzten Minute hätte dabei Pascal durch einen
schnellen Konter noch beinahe das Ehrentor erzielt. Im letzten
Gruppenspiel sind unsere Jungs dann auf Bad Waldsee 2
gestoßen. Waldsee hat dabei stark gespielt und konnte trotz
starkem Einsatz von Felix und Anton mehrfach treffen und das
Spiel mit 4:0 für sich entscheiden. Dies ergab für unsere F2 den
4. Platz in der Gruppe.

Im Platzierungsspiel ist
unsere F2 dann um Platz
7 auf Mochenwangen
getroffen. Im hart
umkämpften Spiel war für
Mochenwangen kein
Durchkommen zu unse-
rem Tor. Im Gegenzug
konnten unsere Jungs
den Gegner aber unter
massiven Druck bringen
und den 1:0-Endstand
erzielen. In einem Tur-
nier, in dem 7 von 10
Mannschaften F1-Teams
waren, haben sich unse-
re Jungs eine tolle Positi-
on erkämpft - Gratulation.

Es spielten:
F1: Aaron (5), Resul (4), Adam (2), Jakob Krämer (4), Simon
Hespeler und Moritz
F2: Marlon, Vincent (1), Jakob Gaißmaier, Theo, Elias, Felix,
Pascal und Anton

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Vogt /
Waldburg 
Wanderung „Im Gai“ am 01.03.2015
Nicht der 22.02.15, sondern der 01.03.15 – wie bereits auf unse-
rer Homepage angekündigt.
Wir wandern zum Vereinshaus in Spinnenhirn zum „verspäteten
Frühschoppen“ bei eventuell slowenischen Klängen.  
Wir treffen uns um 10:15 Uhr auf dem Parkplatz der Sporthalle
Wetzisreute und wandern von dort Richtung Spinnenhirn. 
Gehzeit: insg. ca. 2 ¼ Stunden 
Auf eine zahlreiche Wanderschar und Gäste, die wie immer will-
kommen sind, freut sich Adolf Gaugel, Tel. 07529/3602

Der VDH Vogt informiert 
Am Sonntag, 8. März 2015, findet um 10:00 Uhr im Vereinsheim
im Reichermoos die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Anträge hierzu können noch bis 3 Tage vor der Versammlung
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Der VDH Vogt bietet ab sofort in Kooperation mit der Hunde-
schule Gunther jeweils donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:00
Uhr eine Fun-Gruppe „Spiel und Spaß mit dem Hund“ an. Hier

wird u.a. Longieren, Geräte, Gehorsam, soziales Lernen etc.
spielerisch trainiert, sowie von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr eine
Spielegruppe. (Unkostenbeitrag € 5,00 inkl. 1 Getränk)

Am Samstag, 28. Februar 2015, findet KEIN Übungsbetrieb
statt.
W. Hensel, 1. Vorsitzender

Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
ihren Kindergarten Mullewapp 

eine staatlich anerkannte Erzieherin (Vollzeit)
als Gruppenleitung 

sowie zum 01.09.2015 
eine staatlich anerkannte Erzieherin (Teilzeit 80%)

als Zweitkraft
Der Kindergarten Mullewapp ist eine 3-gruppige Einrichtung mit
zwei im offenen Ansatz geführte Gruppen (1 Regelgruppe/1
Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit mit insgesamt 47 Kindern
im Alter von 2 – 6 Jahren)
sowie eine integrierte Waldgruppe (20 Kinder im Alter von 3 - 6
Jahren) 
Wir suchen jeweils eine engagierte, aufgeschlossene Fachkraft,
die durch fundierte Fachkenntnisse überzeugt, die über Sozial-
kompetenz, Einfühlungsvermögen insbesondere auch für Kinder
mit erhöhtem Förderbedarf, Verantwortungsbewusstsein, Flexi-
bilität und Teamgeist verfügt sowie die Bereitschaft zur koopera-
tiven Zusammenarbeit mit Eltern, Trägern und der Gemeinde
mitbringt. Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Kreativität setzen
wir voraus. 
Sie haben Interesse, dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit aus-
sagefähigen Unterlagen bis zum 13.03.2015 beim Bürgermeister-
amt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt einzureichen.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Frau Jäck-
le, Telefon 07529 /6253 oder Frau Aßfalg, Rathaus Vogt, Telefon
07529/209-31, gerne zur Verfügung.

Schalmeien Vogt e.V.
Radbörse 2015
Unsere diesjährige Radbörse „alles was rollt“ findet am 7. März
2015 statt.
Warenannahme Freitag, 06.03., von 19:00 - 20:00 Uhr und 

Samstag, 07.03., von 10:00 -12:45 Uhr 
Verkauf:13:00 - 14:30 Uhr 
Rückgabe: 15:00 - 16:00 Uhr
Keine Annahmegebühr. 15% Provision, max. 25,00 Euro
Kaufen oder verkaufen Sie Fahrräder aller Art, Kettcars, Laufrä-
der, Einräder... 
Die Halle wird bewirtet mit Kaffee und Kuchen, auch zum Mit-
nehmen. Weitere Informationen unter 07529/973463.

Das BZ Bodnegg stellt sich vor
Tag der offenen Schultüren am Samstag, 7.3.15//13.30 –
16.00 Uhr
Ihr Kind verlässt im Sommer d.J. die Grundschule? Sie suchen eine
Schule mit einem verlässlichen Ganztagesangebot? Sie legen Wert
auf einen mittleren Bildungsabschluss? Sie suchen eine Schule in
ländlicher Umgebung? Die Schule soll zu einem weiteren Wohlfühl-
platz für Ihr Kind werden? Sie wünschen sich ein engagiertes, junges
und dynamisches Lehrerkollegium? Sie sind an einer guten Zusam-
menarbeit zwischen Elternhaus und Schule interessiert?...
Wenn Sie mindestens drei dieser Fragen mit „Ja!“ beantworten
können, sollten Sie den Tag der offenen Türen am Bildungszen-
trum Bodnegg (Ländliches Bildungszentrum mit Realschule,
Werkrealschule und Grundschule) auf keinen Fall versäumen.
Am Samstag, 7.3.15, von 13.30- 16.00 Uhr, haben Sie gemein-
sam mit Ihrem Kind die Möglichkeit, das umfangreiche Angebot
des Johann-Baptist-von-Hirscher-Bildungszentrums mitten im
Vorallgäu-Ort Bodnegg kennenzulernen. 
Informieren Sie sich bei einem Rundgang über das umfangrei-
che schulische, pädagogische und den Freizeitbereich ergän-
zende Angebot des Bildungszentrums.
Weitere Fragen? Am Tag der offenen Türen finden Sie bestimmt
die gewünschte Antwort bei kompetenten Gesprächspartnern
aus Lehrer-, Eltern- und Schülerschaft.
Weitere Informationen zum BZ Bodnegg finden Sie auf der
Homepage des Schulzentrums: www.bz-bodnegg.de
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Kunstausstellung „Zeit für Farbe“
Ölbilder der Malerin Friederike Franzkowiak
Matinee: Sonntag, 1. März, 11.00 Uhr, Rathausgalerie Schlier,
Rathausstraße 10
Ausstellungsbesuche sind noch bis einschließlich 10. April mög-
lich.
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und
Do 13.30 - 18.00 Uhr

Heilsame Berührung - Therapeutic Touch
Vortrag mit praktischen Übungen
Mittwoch, 25. Februar
19.00 bis ca 21.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Schlier/Unter-
ankenreute
Beitrag 7,- €, Mitglieder 5,- €
„Therapeutic Touch“ ist eine Pflege- und Behandlungsmethode,
in deren Mittelpunkt die heilsame Berührung steht. Eine gute
und gezielte Berührung im Sinne von Therapeutic Touch ermög-
licht Zuwendung und Trost, aber auch Entspannung, Linderung
von Schmerzen und Abbau von Ängsten. Heilsam zu berühren
ist ein Potential, das jedem Menschen innewohnt. Laien und
Fachpersonal können gleichermaßen mit Therapeutic Touch ihre
Möglichkeiten erweitern.
An diesem Abend haben Sie Gelegenheit, die Anwendung von
Therapeutic Touch kennenzulernen. Renate Wallrabenstein
erläutert die gesundheitsfördernden Zusammenhänge und zeigt
anhand praktischer Übungsbeispiele, wie man für sich selbst
Kraft und Energie tanken und an andere weitergeben kann.
Leitung: Renate Wallrabenstein, Stuttgart, Altenpflegerin,
Pädagogin, Lehrerin für Therapeutic Touch und Energietrainerin

Neues in der Behandlung der Multiplen Sklerose
Am Freitag, den 6. März, lädt AMSEL e.V. zum Fachvortrag
„Was gibt es Neues in der Behandlung der MS?“ mit Dr. med.
Lienhard Dieterle vom Neurozentrum Ravensburg ein. Beginn ist
14.30 Uhr im Schloss Amtzell, Haslacher Str. 5. AMSEL, Aktion
Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in
Baden-Württemberg e.V., ist seit 1974 Fachverband, Interes-
senvertretung und Selbsthilfeorganisation für Menschen mit Mul-
tipler Sklerose (MS) und ihre Angehörigen.
Dr. med. Lienhard Dieterle, Neurozentrum Ravensburg, zertifi-
ziert als „regionales MS-Zentrum“ entsprechend DMSG-Kriteri-
en, möchte MS-Betroffene und deren Angehörigen zu einem
Erfahrungsaustausch über ihre Erkrankung und die damit ver-
bundenen Folgen einladen. Es werden erste Erfahrungen mit
den neuen Medikamenten diskutiert und psychosoziale Aspekte
beleuchtet. Ist Sport sinnvoll? Was kann die Rehabilitation lei-
sten? Was ist z.B. zur Urlaubsplanung wichtig? Sind Impfungen
bei MS sinnvoll?
Die Teilnahme der Veranstaltung ist kostenfrei, aber nur nach
vorheriger Anmeldung bis zum 27.02. beim AMSEL-Landesver-
band, Tel. 0711/69786-0 oder E-Mail an
stephanie.meyer@amsel-dmsg.de, möglich.

Kulturtreff Amtzell
Baikalsee – Banja – Burjatien - Babuschka
HD-Multimediashow – von und mit Frank Riedinger
Samstag, 28. Februar 2015 20.00 Uhr,
im Alten Schloss in Amtzell - Syrgensteinsaal
Saalöffnung 19.30 Uhr
Eintritt nur Abendkasse 10.- €, Schüler 8.- €
Diese Multimediashow von Frank Riedinger basiert auf Erlebnis-
sen und Begegnungen während seiner Reisen nach Südsibirien
und in die Baikalregion. Neben der beeindruckenden Landschaft
sind es auch die Menschen, die er in dieser Show in den Mittel-
punkt seiner Berichterstattung stellt. Frank Riedinger bringt sei-
nen Zuhörern auf einfühlsame Weise das russische Lebensge-
fühl mit Legenden vom alten Vater Baikal und seiner jungen
Tochter Angara nahe. 
Während seiner langen Exkursionen sind Geschichten entstan-
den, die die Zuschauer in ihren Bann ziehen. Erleben Sie einen
Tag bei einer alten Siedlerin am Baikalsse, einer Babuschka.
Lassen Sie sich von ihrer Lebensfreude und ihrem Gesang ver-
zaubern. In der Nähe von Ulan Ude besuchen Sie das Kloster
Iwolginsk, in dem sich die Mumie eines buddhistischen Lamas

seit mehreren Jahrzehnten auf unerklärliche Weise nahezu
unversehrt gehalten hat.
Besuchen Sie die Fischer des Baikals. Im Winter und im Som-
mer hat er sie besucht. Auf der Insel Olchen besuchen Sie den
Schamanenfelsen und am nördlichsten Zipfel dieser größten
Insel im Baikal bekommen sie einen beeindruckenden Rundblick
vom blauen Auge der Welt, wie der Baikalsee auch genannt
wird.
Atemberaubende Fotoimpressionen der weiten Landschaft,
auch im jahreszeitlichen Wechsel und die Begegnungen mit den
Bewohnern dieser beeindruckenden Region machen diesen Bai-
kalsee-Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Weitere Infos auch unter www.frank-riedinger.de unter www.amt-
zell-akd.de oder in facebook unter akd amtzell

Frühlings-Kinderkleiderflohmarkt in Wolfegg
am Samstag, 7. März von 13.00 bis 15.00 Uhr in der Gemein-
dehalle Wolfegg
Achtung: Diesmal findet kein Basar statt wie in den letzten
Jahren sondern ein Selbstverkäuferflohmarkt!
Tischvergabe für Selbstverkäufer unter Rufnummer: Tel. (07527)
954241
Tischgebühr 8 € , Aufbau: Samstag, 7. März ab 11.30 Uhr
Verkauft werden kann alles rund ums Kind und zur Saison pas-
send. Im Foyer findet ein kleiner Kinderflohmarkt für Kinder ohne
Anmeldung und Standgebühr statt. In der Halle gibt es Kaffee
und Kuchenverkauf mit Kinderecke.
Veranstalter ist der Elternbeirat des Kindergartens Wolfegg.
Erlöse kommen dem Kindergarten zu Gute. 

Kinder- und Erwachsenenkleiderbasar
Sonntag, 22.03.2015
Dorfgemeinschaftshaus in Alttann
Uhrzeit: 13.00 - 15.30 Uhr
Anmeldungen bitte bei Anja Müller (Telefon 07527/914336)
Veranstalter: Narrenzunft Höllteufel Alttann e.V. 1977

Cúl na Mara
Celtic Folk-Rock
Erleben Sie die große Bandbreite keltischer Musik von einfühl-
sam interpretierten Tunes und Songs über Rhythm and Reel bis
hin zum fetzig modernen schottisch-irischen Speed-Song. Die
Kombination von traditionellen Instrumenten wie der Highlandpi-
pe, der Uilleannpipe, Flöten, Akkordeon, Bouzouki, Mandoline
mit modernen Instrumenten wie Gitarren, E-Bass und Drums
macht den besonderen Reiz aus. 
Das erste Konzert nach der Winterpause findet am Samstag,
28. Februar, um 20.00 Uhr, im Haus für Bürger und Gäste in
Alttann statt. Karten sind im Vorverkauf für Euro 9,00 bei der
Bäckerei Dennenmoser in Alttann und an der Abendkasse für
Euro 11,00 erhältlich. Kartenreservierung zum Vorverkaufspreis
per E-Mail: ticket-reservierung@hbg-alttann.de
Auf Ihren Besuch freut sich der Förderverein DGH Alttann e.V.
(www.hbg-alttann.de)

Kinderkleiderbasar Leupolz
Samstag, 28. Februar 2015, von 9.00 - 11.00 Uhr, in der Turn-
halle Leupolz.
Verkauft werden:
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gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung bis Gr. 176 (ausge-
nommen Unterwäsche, Socken sowie Erwachsenenbeklei-
dung), Babyausstattungen, Kinderwagen, Autositze (nur
nach neuester Norm zugelassene!)

Umstandskleidung, Kinderfahrzeuge, Spielzeug (ausgenommen
Plüsch- und Kuscheltiere sowie Computerspiele/-zubehör)

Kinderspielecke und Kuchenverkauf.

Großer INFO-Tag an der Musikschule
Ravensburg e.V. am 7. März
Die Musikschule Ravensburg e.V. veranstaltet am Samstag, 7.
März 2015, von 10.00 - 13.30 Uhr, im Vorfeld zum Halbjahres-
beginn am 01.04.2015 ihren Informationstag. Beginnen wird die-
ser INFO-Tag mit einem Kinderkonzert um 10.00 Uhr im Kon-
zerthaus Ravensburg. Im Haupthaus „Friedhofstraße 2“ und in
der Zweigstelle „Realschule Wilhelmstraße 7“ können sich alle
interessierten Kinder mit ihren  Eltern von 11.15 - 13.30 Uhr über
das gesamte Unterrichtsprogramm an der Musikschule Ravens-
burg e.V. informieren. Beim Kinderkonzert wird ein Teil der
umfangreichen Ensemblearbeit an der Musikschule Ravensburg
e.V. vorgestellt. Das ganze Musikschulteam steht während die-
ser Zeit mit Rat und Tat zur Verfügung. Der INFO-Tag ist also
eine wunderbare Gelegenheit, sich in zwangloser Atmosphäre
umfassend und fachlich kompetent über die musikalischen Bil-
dungsmöglichkeiten an der Musikschule Ravensburg e.V. bera-
ten zu lassen. 

Musizieren, alleine oder in Gruppen - wie Familie, Schule, Kir-
che oder Verein - ob Klassik oder Pop, ob Groß oder Klein, hier-
für bildet die Musikschule aus. Das eigene Musizieren trägt her-
vorragend dazu bei, eine bessere musikalische Urteilsfähigkeit
und einen vielfältigen Musikgeschmack zu entwickeln. Zugleich
wird ein Bildungsprozess gefördert, der zu einer positiven Per-
sönlichkeitsentwicklung beiträgt. Auf dem Fundament der  Aus-
bildung an der Musikschule können sich neben den musikali-
schen Fähigkeiten und Fertigkeiten weitere Kompetenzen wie
z.B. Konzentrations- und Gestaltungsvermögen, Kreativität,
Kommunikationsfähigkeit, Sozialkompetenz oder Teamfähigkeit
als wichtige Schlüsselqualifikationen ausgezeichnet entfalten.  
Unter der kommunalen Trägerschaft der Städte Ravensburg und
Weingarten, des Landkreises Ravensburg sowie der Gemein-
den Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreute, Grünkraut,
Horgenzell, Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, Wolfegg und Wol-
pertswende hat sich die  „Musikschule Ravensburg e.V.“ die
intensive und umfassende musikalische Förderung junger Men-
schen in den oben genannten Städten und Gemeinden zur Auf-
gabe und zum Ziel gemacht. Das Angebot an der Musikschule
Ravensburg e.V. umfasst beginnend mit dem „Musikgarten“ (18
Monate bis 4 ½ Jahre) über die „Musikalische Früherziehung“ (4
½ bis 6 Jahre) und die „Blockflöte“ bis hin zu allen Streich- und
Blasinstrumenten, Klavier, Perkussion, klassische Gitarre, E-
Gitarre, Bassgitarre, Harfe, Akkordeon sowie klassischer und
Rock-Pop-Gesang. Außerdem spielt die zusätzliche Förderung
der Musikschüler in zahlreichen Orchestern, Chören, Bands und
Ensembles eine wesentliche Rolle im Konzept der Musikschule
Ravensburg e.V.!
www.musikschule-ravensburg-e-v.de 
Telefon 0751 259 55

Landratsamt Ravensburg
Veranstaltungen des Landwirtschaftsamts am 5., 11. und 12.
März: 
Weitere Fortbildungsveranstaltungen zur Sachkunde im
Pflanzenschutz 
Aufgrund der hohen Nachfrage bietet das Landwirtschaftsamt im
März drei weitere anerkannte Fortbildungen zur Sachkunde im
Pflanzenschutz an. Die Veranstaltungen am 5. März im Gasthaus
Post in Wolfegg und am 12. März im Gasthaus Silberdistel in Chri-
stazhofen richten sich an Anwender und behandeln den Pflanzen-
schutz im Grünland und beim Mais. Eine Fortbildung für Handel
und Verkauf, Garten- und Zierpflanzenbau sowie Floristen und
Gemüsebau findet am 11. März im Gasthaus Kreuz in Bavendorf
statt. Die Veranstaltungen finden jeweils von 10 bis 15:30 Uhr
statt und sind kostenfrei.  
Die Teilnahme kann als Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzen-
schutz anerkannt werden. Für die Teilnahmebescheinigung ist

ein gültiger Personalausweis erforderlich. Die Gebühr für die
Bescheinigung beträgt fünf Euro.  
Anmeldungen sind für die Fortbildung in Wolfegg bis zum 2.
März, für die Fortbildungen in Christazhofen und in Bavendorf
bis zum 9. März möglich unter Telefon 0751/85-6010 oder per E-
Mail an lw@landkreis-ravensburg.de. 

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2015 – Anmelde-
schluss am 16. März  
Das Regierungspräsidium Tübingen bietet auch in diesem Jahr
Meisterprüfungen in der Hauswirtschaft an, wenn sich genügend
Interessenten hierfür finden. Wer die Meisterprüfung ablegen
möchte, sollte sich daher bis spätestens 16. März beim zustän-
digen Landwirtschaftsamt anmelden. Hier sind auch die ent-
sprechenden Anmeldevordrucke erhältlich. 
Zugelassen zur Meisterprüfung wird, wer entweder eine
Abschlussprüfung als Hauswirtschafter bzw. Hauswirtschafterin
und eine mindestens zweijährige Berufspraxis oder aber eine
mindestens fünfjährige Berufspraxis nachweisen kann. Abwei-
chend davon können auch Bewerber zur Prüfung zugelassen
werden, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Wei-
se glaubhaft machen können, dass die vorhandenen Fertigkei-
ten und Kenntnisse die Zulassung zur Prüfung rechtfertigen. 
Auskunft über die erforderlichen Unterlagen und weitere Infor-
mationen gibt Waltraud Kraußmüller beim Landwirtschaftsamt,
Telefon 07524/9748-6400. Informationen bietet auch das Regie-
rungspräsidium Tübingen unter www.rp.baden-wuerttemberg.de
in der Rubrik Ausbildung / Hauswirtschaft an. 

bodo-StudiTickets ab sofort erhältlich
Demnächst beginnen die SommerSemester an der Hochschule
Ravensburg Weingarten (HRW) sowie Pädagogischen Hoch-
schule (PH). Und auch das neue Quartal der Dualen Hochschu-
le Baden-Württemberg startet. Studierende aufgepasst - wer
während seines Semesters besonders günstig mobil unterwegs
sein möchte, für den ist das bodo-StudiTicket genau das Richti-
ge. Ab sofort startet der Verkauf!
Das bodo-StudiTicket ist eine Netzkarte, d.h. es können alle
Busse und Bahnen innerhalb des bodo-Verbundgebiets genutzt
werden (außer DB IC/EC). Das heißt beliebige viele Fahrten,
beliebig oft umsteigen - den ganzen Tag!

Angeschlossene Hochschulen
Das StudiTicket ist für Studierende der Hochschule Ravensburg
Weingarten (HRW), der Pädagogischen Hochschule (PH), der
Dualen Hochschule Baden-Württemberg (Standorte DHBW
Ravensburg und Friedrichshafen) sowie der Zeppelin Universität
Friedrichshafen erhältlich.

Verkaufsstellen und Preise
Die StudiTickets für HRW, PH und ZU kosten ab SommerSeme-
ster 2015 101,00 Euro für das jeweilige Semester. Erhältlich in
den  Mobilitätszentralen Ravensburg (Bahnhof), Friedrichshafen
(Stadtbahnhof) und Aulendorf (Bahnhof) sowie im Reisebüro im
Bahnhof Meckenbeuren. Auch gibt es StudiTickets im RAB-Kun-
denCenter Weingarten (nur HRW + PH), in der PH Weingarten
(AStA), der HRW Hochschulgemeinde und im Check-in/Zentral-
sekretariat der ZU.
Wer an der DHBW studiert, kauft seine beiden Quartal-Tickets 
(108,00 Euro für 2 Quartale nach Wahl) in den Mobilitätszentra-
len Ravensburg, Friedrichshafen, Aulendorf oder im Reisebüro
im Bahnhof Meckenbeuren.
Weitere Infos: Die genauen Konditionen der bodo-StudTickets
sowie weitere Infos zum Anschluss-StudiTicket sind unter
www.bodo.de/aktuelles übersichtlich zusammengestellt. Jetzt
reinklicken!
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Erfolgreich werben 
für wenig Geld

Anzeigen-Info: 
07154 8222-70 
anzeigen@dvwagner.de

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt fi nden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 
Ihnen auf Wunsch gerne zuschicken oder sprechen Sie einfach mit uns, wir helfen Ihnen gerne weiter!

AAAAnAnAAAAAAA

Tarifi nformationen und technische Daten

Satzspiegel  187 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt 
   nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite  34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise   Laut Anzeigentarif
Platzierung  wird, wenn technisch möglich, berücksichtigt
Malstaffel:  6 - 9 mal   = 5 %
   10 - 19 mal   = 10 %
   20 - 39 mal   = 15 %
   ab 40 mal   = 20 %
Mengenstaffel: 4 - 6 ganze Seiten  = 10 %
   7 - 9 ganze Seiten  = 15 %
   ab 10 ganzen Seiten  = 20 %
(mehrmalige Veröffentlichung 
von Anzeigen innerhalb eines 
Jahres)

(ganzseitige Anzeigenauf-
träge innerhalb eines Jahres)
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Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de
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